
 
Studiengebühren boykottieren... 

 
... weil sie sozial Schwächere vom Studium abschrecken. 
 

... weil sie in einem Land mit einem Mangel an 
Hochschulabsolventen der falsche Weg sind. 
 

... weil durch sie vom Land verursachte Finanzlöcher 
gestopft werden. 
 

... weil wir Studierenden keine Mitsprache bei der 
Verwendung unserer Gelder haben. 
 

... weil 2,42 Millionen Euro davon für zweckfremde Posten 
wie Heiz- und Verwaltungskosten ausgegeben werden. 
 

... weil sie die Lehre nicht verbessert haben. 
 

... weil niemand durch das Boykottieren ein Risiko eingeht. 
Beim Scheitern überweist der Anwalt wie letztes Mal bewiesen fristgerecht an 
die Uni. 
 

... weil der Boykott die direkteste und einfachste Art ist 
Deinen Protest auszudrücken. 
 

... weil der Boykott funktioniert! Die Ev.FH Freiburg hat ihr Quorum 
am 17.1. erreicht, der PH Freiburg fehlen noch 50 Einzahler. 

 

... weil eine niedrige Teilnehmerzahl der Uni-Leitung zeigt, 
dass sie bei der Verteilung unserer Gelder freie Hand hat. 
 
4000 Schritte zum Ziel, nur ein Schritt für Dich! 


